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Festprogramm 

der ref. Kirche 
Leerau 

an der 777 Jahr-

Feier


 

Samstag, 30. und Sonntag,  
31. August, 13:00 - 17:00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 

Kaffeestube


Kaffeekraft und Kuchenglück 

Willkommen in unserer Kaffeestube – 
wo der Duft von frisch gebrühtem 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen zum Verweilen einlädt. Ob du 
dich mit Freunden treffen und über die 
guten alten Zeiten plaudern möchtest 
„Weisch no…“, eine kleine Auszeit 
allein geniessen oder einfach nur in 
gemütlicher Atmosphäre ein gutes 
Stück Torte probieren möchtest – bei 
uns bist du genau richtig.

Freitag, 29. August,  
17:00 - 18:15 Uhr  
Kirche Leerau  
Offene Segensbar

Segen tanken – Klang erleben – 
Erfrischung geniessen 

Segen für die Seele, Musik fürs Herz, 
Erfrischung für den Moment.  
In der Kirche erwarten dich drei 
besondere Stationen:  
Lass dich an der Segensbar persönlich 
segnen, geniesse einen alkoholfreien 
Drink in entspannter Atmosphäre und 
lausche den improvisierten Orgelklängen 
eines wahren Meisters von Johannes 
Fankhauser. Komm vorbei – und nimm 
mit, was dir gut tut.

Sonntag, 31. August, 09:00 Uhr im Festzelt


Festgottesdienst  
777 Jahre – ein Grund zur Freude,  
ein Grund zum Danken 
Aus diesem Anlass laden wir, die reformierte Kirche Leerau und 
die Viva Kirche Leerau zum festlichen Gottesdienst im grossen 
Festzelt – offen für alle Generationen, Glaubensrichtungen und 
Gäste – ein.

Gemeinsam mit der Viva Kirche wollen wir Gott danken für 777 
Jahre Kirchleerau, für gelebte Geschichte, für Bewahrung, Wandel 
und Neuanfang. Mit der Schmiedrueder Musikgesellschaft feiern 
wir unseren Glauben und unsere Gemeinschaft – festlich, 
lebendig und mit offene Herzen.


Kirchleerau wird 777 
Jahre alt. Mehr als ein 
Grund zum Feiern:

Für mich, die ich nun seit 
5 Jahren hier wohnen 
und das Pfarramt führen 
darf, ist Kirchleerau ein 
Ort zum Durchatmen. 
Das Dorf ist eingebettet 
in sanfte Hügel mit viel 
Grün, schönen Wäldern, 
Ruhe und Gemeinschaft.

Hier kennt man sich, 
wird noch freundlich 
gegrüsst und hält einen 
Schwatz im Chäsiladen.

Man hilft sich 
gegenseitig und schätzt 
das Miteinander. Die 
Natur beginnt gerade vor 
der Haustür.

Ich bin sehr dankbar für 
ein Leben im Dorf 
Kirchleerau, das Heimat 
ist mit Herz und Boden 
unter den Füssen.

Dafür wollen wir im 
Festgottesdienst danken.



Gebet für den 
Frieden und für die 
Gemeinde

mittwochs 10-10.20 Uhr 
in der Kirche


10.09.

24.09.

Kafiträff

freitags, 9-11 Uhr 


05.09. KGH

12.09. Viva Kirche

19.09. KGH

26.09.	 Viva Kirche


Gottesdienste im September

07.09.	 10 Uhr gemeinsamer Erntedankgottesdienst im Garten von Béatrice Meili und Rolf 	 	
	 Baumann, Dorfstr. 32-34.

	 Mitwirkende: Pfrn. Christine Bürk, Prediger Ben Coulter, Seniorenmännerchor unter der 		
	 Leitung von Peter Lüscher

	 Anschliessend gemeinsame Teilete. Wurst vom Grill, Brot und alkoholfreie Getränke 	 	
	 werden offeriert.


14.09.	 Kirchenfest in Aarau, kein Gottesdienst in Leerau. 

	 Bitte informieren Sie sich unter www. aargauer-kirchenfest.ch


21.09.	 9.30 Uhr Kanzeltauschgottesdienst mit Abendmahl zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, 	
	 Pfrn. Dörte Gebhard, Schöftland 


28.09.	 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Ruedi Schmid, Vordemwald

Besondere Gottesdienste

Am 7.September feiern die ref. Kirche Leerau und 
die Viva Kirche zusammen das Erntedankfest.

Wir sind dankbar, stellen uns Béatrice Meili und Rolf 
Baumann wieder die Infrastruktur und ihren Garten 
zur Verfügung.


Anders als in den vorhergehenden Jahren werden 
wir eine Essenteilete machen. Jeder und jede bringt 
etwas mit, das wir dann zu einem grossen Buffet 
aufbauen. So wird es ein herrliches Buffet geben 
von Salat über Dessert.


Bitte vergessen Sie ihren Teller und das Besteck 
nicht. Ausserdem das Schöpfbesteck für Ihr 
mitgebrachtes „Teileteessen“.


Wir stellen die Grillwürste, Brot und alkoholfreie 
Getränke zur Verfügung. Fritz Graf wird wieder der 
Grillmeister sein.


http://aargauer-kirchenfest.ch








Adressen 
www.kirche-leerau.ch 
Pfarramt: 
Pfrn. Christine Bürk, 062 726 11 34

christine.buerk@kirche-leerau.ch

Kirchenpflegepräsidentin 
Béatrice Meili, 079 453 51 05

beatrice.meili@kirche-leerau.ch

Vermietung Kirchgemeindehaus 
Béatrice Meili, 079 453 51 05

beatrice.meili@kirche-leerau.ch

Sigristin 
Manuela Hunziker-Scheuzger,

079 280 63 07
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Bibelcafé

donnerstags 14 Uhr 


11.09. KGH

25.09. KGH

Erlös Wähenzmittag

Der diesjährige Erlös des Wähenzmittags in 
Höhe von 2231.40 Fr. wird an die Hilfskasse 
des ref. Pfarramtes Lötschental für die 
Bewohner und Bewohnerinnen in Blatten 
überwiesen.

Vielen Dank für Ihre Solidarität, 

vielen Dank für alle, die eine Wähe gespendet 
haben, 

vielen Dank, allen, die geholfen haben 
vorzubereiten, abzuwaschen und wieder 
aufzuräumen.


Wer nicht zum Wähenzmittag gehen konnte, 
aber trotzdem gerne etwas für die Menschen in 
Blatten spenden würde, der darf das gerne tun:

Ev. ref. Kirchgemeinde, Tunnels. 9, 3900 Brig

IBAN:36 0900 0000 1900 01449

Vermerk Blatten

65+ Nachmittag im Peter Bachmann Museum 
in Kirchleerau 
Dienstag, 30.09.25, 14.15 Uhr, Staffelbachstr. 129


Eine beeindruckende Sammlung von 210 Traktoren, 
davon einer der 5 einzigen Lamborghini Centenario, die es 
gibt, erwartet uns im Peter Bachmann Museum in 
Kirchleerau.


Die ersten Traktoren zeugen von der Entwicklung der 
Landwirtschaft. Aber nicht nur Traktoren gibt es zu 
entdecken, sondern auch Baumaschinen und spezielle 
Werkzeuge, z.B. einen Schraubendreher, um die 
Bohnenstangen im Garten vorzubohren.


Ausserdem erwartet uns bei diesem besonderen Ausflug, 
die weltweit grösste fahrbare Konzertorgel.


Eine gute Mobilität ist für diesen speziellen Anlass erforderlich. 


Nach der Führung werden uns vor Ort Kaffee, Tee oder ein kaltes Getränk und ein Nussgipfel 
serviert.


Kosten für Führung und Zvieri: 29 Fr. Das Geld kann vor Ort bezahlt werden.


Anmeldung bis am 19.09.25 beim Sekretariat: Ref. Kirche Schöftland, Anita Morgenthaler, 
Bahnhofstr. 1, 5040 Schöftland, Tel.: 062 721 65 85 Email: sekretariat@kirche-schoeftland.ch	 	

Wir suchen immer noch dringend neue 
Kirchenpfleger und Kirchenpflegerinnen.

Bitte melden Sie sich bei Béatrice Meili oder 
Christine Bürk

mailto:sekretariat@kirche-schoeftland.ch
http://www.kirche-leerau.ch
mailto:christine.buerk@ref-aargau.ch
mailto:beatrice.meili@kirchleerau.ch
mailto:beatrice.meili@kirchleerau.ch


Nur für Selbstgespräche

Auf unserem Gemeindegelände entdecke 
ich bei meinen Spaziergängen immer 
wieder Interessantes, so wie dieses 
Kunstwerk.

Als ich daran zum ersten Mal vorbei lief, 
dachte ich, dass ich oftmals beim Beten 
dieses Gefühl habe, dass es „nur“ ein 
Selbstgespräch sei. Vielleicht kennen Sie, 
liebe Leerberinnen und liebe Leerber, 
dieses Gefühl ja auch.

Sie sitzen in ihrem Zimmer, falten die 
Hände und beten und fragen sich 
gleichzeitig, ob ihre Worte über die 
Zimmerdecke hinausgehen, ob Sie jemand 
hört oder ob es nur ein Selbstgespräch ist, 
das Sie führen.


Dieses Kunstwerk bringt es auf den Punkt: 
wir fürchten uns davor, dass unser Beten 
zu einem einseitigen Monolog wird. Doch 
hier kommt die tröstende Wahrheit, die 
über jedes Gefühl hinausreicht: 

Jesus hört. Immer. 
Es heisst im Psalm 50, 15: „Rufe mich an in 
der Not, so will ich dich erretten.“


Jesus hat uns nicht eingeladen zu einem Ritual, sondern zu einer lebendigen Beziehung. Er 
sagte: „Wenn ihr betet, sollt ihr sprechen: „Vater unser im Himmel…“ (Matthäus 6, 9).


Was für eine Einladung! Liebe Leerberinnen, liebe Leerber, stellen Sie sich das einmal vor, wir 
dürfen zu Gott Vater sagen. Nicht irgendeine höhere Macht, kein ferner Gott, kein stummer 
Zuhörer, sondern ein Vater, der aufmerksam und liebevoll zuhört, was sein Kind ihm erzählt.

Jesus lädt uns zu einer Beziehung mit dem Vater ein.


Vielleicht fehlen Ihnen aber manchmal auch die Worte. Auch dann gilt: „Der Geist selbst tritt für 
uns ein mit unaussprechlichen Seufzern“ (Römer 8, 26). Gott braucht keine perfekten 
Formulierungen. Ihm reicht, wenn wir ihm unser Herz hinhalten.


Und doch merke ich, dass es auch in meinen Gebeten immer wieder Zeiten gibt, wo keine 
Antwort zu kommen scheint. Keine Antwort, kein Zeichen und auch mein Gefühl sagt mir nichts. 
Doch auch dann ist das Gebet nicht vergeblich. In Offenbarung 5, 8 heisst es, dass die Gebete 
wie Weihrauch vor Gott aufsteigen. Kein Gebet geht bei Gott verloren. Jedes Gebet, jeder 
Seufzer ist ihm wertvoll.


In unserem Kunstwerk wird ein Telefon gezeigt „Nur für Selbstgespräche“, denn der Telefondraht 
geht nicht weiter.

Unser Gebet hat keinen leeren Draht. Denn Jesus hat die Leitung geöffnet durch sein Kreuz und 
seine Auferstehung. Es ist eine direkte Verbindung zu Gott. Sie ist nie besetzt, nie gekappt, nie 
unbeantwortet, auch wenn die Antwort manchmal auf sich warten lässt.


Lassen Sie sich nicht entmutigen. Ihr Gebet ist keine Selbstgesprächsleitung. Jesus hat immer 
ein offenen Ohr für Sie. Probieren Sie es doch einmal aus!


Ihre Pfarrerin Christine Bürk


